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Tagesordnungspunkt 11 
Mitteilungen und Anfragen 
 

11.1 Reparatur der Straßenbeleuchtung 

Am 04.01.2024 wurden im Rahmen der Reparatur der Störung im Netz der 
Straßenbeleuchtung die beiden Leuchten in der Straße „Am Neuen Weg“ provisorisch an die 
Hausinstallation der privaten Scheune von Familie Paul angeschlossen. Am 19.02.2024 wurde 
das Provisorium abgebaut und die beiden Leuchten an das Freileitungsnetz über den 
Dachständer auf dem Haus von Familie Leppla angeschlossen. Dieser Umbau war die letzte 
Maßnahme, die zur Behebung der umfangreichen Störung bei der Straßenbeleuchtung durch 
die Fa. Jost seit 12.12.2023 notwendig war. Den Familien Leppla, Heiner Schmidt und Sascha 
Paul wurde im Namen der Ortsgemeinde ein großes Dankeschön ausgesprochen. Durch deren 
Zugeständnis zur Verlegung von Stromkabel entlang der Hausgebäude konnten sehr teure 
Baggerarbeiten betreffend das Erdkabel, an dem die beiden Leuchten angeschlossen waren, 
vermieden werden. 

 

11.2 Prüfung der Feuerlöscher 

Am 22.02.2024 fand die regelmäßige Prüfung der Feuerlöscher in der Gemeinde statt. 
 

11.3 Sirene auf dem Dach des DGH 

Am Mittwoch, 14.02.2024 fand ein Ortstermin am Gemeindehaus statt. Dabei wurde die 
Installation der neuen Sirene auf dem Dach des Gebäudes erörtert. Anwesend waren der 
Architekt, Hr. Müller, der Statiker, Hr. Schneider, VG Bauabt. Fr. Schwehm und der 
Ortsbürgermeister. Unter Berücksichtigung der Maße der Dachkonstruktion und der Statik, 
die der Sirenenaufbau vorgibt, soll ein Plan zum Aufbau erstellt werden. 

 

11.4 Investitionsstock 2025 

Bis zum 30.04.2024 können förderfähige Investitionsmaßnahmen in der Gemeinde an die 
Verwaltung gemeldet werden. Dabei müssen die zuwendungsfähigen Kosten in Gemeinden 
von bis zu 1.000 Einwohnern 15.000 € überschreiten. Eventuell käme hier die Sanierung und 
Reparatur der Friedhofsmauer in Betracht. Ein Stück der alten Mauer ist auf einer Länge von 
ca. 4 m im Januar dieses Jahres eingestürzt. 

 

11.5 Anschaffung Freischneider 

Der ca. 6 Jahre alte Freischneider der Gemeinde ist defekt. Ein Teil ist aus dem Motorblock 
ausgerissen. Eine Reparatur ist laut der Werkstatt unverhältnismäßig teuer gegenüber einer 
Neuanschaffung. Zur Auswahl steht ein Gerät mit Akkubetrieb oder wieder ein Gerät mit 2-
Takt-Motor. Die Gemeindearbeiter sollen probehalber das Akku-Gerät testen. Die Kosten 
bewegen sich zwischen 800 und 1.100 €. 

 



11.6 Reparatur „Neuer Weg“ 

Reparatur im Rahmen Kabelverlegung Wirtschaftsweg „Neuer Weg“. Das Unternehmen 
Westnetz GmbH hat der Gemeinde eine Kostenübernahmeerklärung zugestellt. Es geht dabei 
um das Schließen des Grabens der 20-kV-Kabelverlegung und Reparatur von Schäden im 
Betonweg. Der Umfang der Kostenbeteiligung der Gemeinde wurde in der Ratssitzung am 
07.12.2023 festgelegt. Herr Lieth von der Bauabteilung hat diesbezüglich mit Westnetz 
Gespräche geführt. Der Kostenrahmen wird zu 50% genutzt. 

 

11.7 Straßenlampe im Bereich ehemaliger Engpass 

Am ehemaligen Engpass wurde bei den Umbauarbeiten ein Stromanschluss zur Montage 
einer Straßenlampe vorgesehen. Aktuell liegt ein Angebot über ca. 400 € für eine Leuchte vor. 

 

11.8 Gebrauchte Bauzäune 

Von der VG wird der Bedarf in den Ortsgemeinden nach gebrauchten Bauzäunen abgefragt. 
Die Zäune dienten 2023 zur Absicherung verschiedener Abschnitte der Draisinen. 

 
 
 


